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Anmeldc-Frist
01. März

25. Februar

Kanton Ort Gehaltsangebvt Anmelde-Jnstanz
St. Gallen Ernetschwil Fr. 120 HH. Pfr. I. B. Stucky,

lMädchenarbeitssch.) Schulratspräsident.
Einen halben Tag wöchentlich.

St. Gallen Bronschhofen Fr. 400 Herrn Jos. Riiedi,
lMädchenarbeitssch.) Schulratspräsident.

Wöchentlich 12 Stunden. Gehaltsaufbesserung nicht ausgeschlossen.

St. Gallen Züberwangen Fr. 1900 Herrn Eduard Keller, 6. März
Schulratspräsident,

Freie Wohnung und Garten. Voller Beitrag an die Lehrerpensionskasse. Zirka
120 Fr. für Fortbildungsschule. Zirka 200 Fr. für Organistendienst. Ter der

zeitige Inhaber gilt als angemeldet.

Verantwortlicher Herausgeber: Berein katholischer Lehrer und Schulmänner der Schweiz.

Druck und Versand durch :
Eberle & Rickenbach, Verleger in Einsiedeln. :

Fnkreauri-is 5 50 " be, der Post bestellt Fr. à.70 :^ayrespreis ^r. 0.00 ,AuSIand Portozuschlag». :

Inseratenannahme
durch die Publicitas A.-G. Luzern.

Preis der 32 mm breiten Petitzeile 15 Rp.

Krankenkasse des Vereins katholischer Lehrer und Schulmänner der Schweiz.
Berbandspräsident: - Berbandskassier:

I. Oesch, Lehrer, St. Fiden. : A. Engeler, Lachen-Vonwil (Check IX 0,52l).

Den Herreu Lehrern, Schulvorstehern und
Hw. Geistlichen empf. sür die Jubiläumsfeier das

Bruder-Klausen Lied
nach einer Melodie a. d. Jahre 1669 bearbeitet
v. B. Kühne. Kinderchor lv Rp., gein. oder
Männerchor 15 Rp. Singstimme u. Orgel 89 Rp.

Verlag ys. Willi, Tham.

Dunstige Gelegenheit!
2 neue Pianos, bestes Schweizerfabrikat,

umständehalber billig zu verkaufen. Preis Fr.
900.— statt Fr. >250.—.

Fr. Helbling-Burkhalter, Mvbelhalle
Madretsch-Biel.

Schulartikel
werden am wirksamsten em-

pfohlen in dem Inseratenteil
eines verbreiteten und sorg-

fältig beachteten

Schulklattes.

Inserate sind an die I^ublicitas A.-H
in Luzern zu richten.

Bunte Steine.
Geduld, mein Kind!

Wart es bitzeli,
beit es bitzeli,
sitz es bitzeli nider.
Und wen't es bitzeli gsässe bist,
so chumm und säg's de wider!

Volksspruch, mitgeteilt in
„Schweiz. Rundschau" vvn I. Kroneuberg.

Über IlUVW Lehrer
sind nach einer Mitteilung des preußi-
schen Kultusministers bis Ende 1916
allein in Preußen im Kriege gefallen.
Die dadurch im Schulwesen entstandenen
Lücken konnten bisher mit Lehrerinnen
ausgefüllt werden.

Mutter Erde.
Das Weizenkorn gleicht dem Säug-

ling. Es hat die Kraft groß zu werden,
aber nur, wenn ihm genug Nahrung
zugeführt wird. Was für den Säugling
die Mutterbrust, ist für das Weizenkorn
der Ackerboden.
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Bücher und Schriften
(Besprechung vorbehalten.)

Zur Einführung der „Nachfolge
Christi" in 4 Heften. Eine Tornister-
ausgäbe der „Nachfolge Christi" für unsere

Feldgrauen ist soeben bei Herder in Frei-
bürg i. Br, erschienen. Es sind vier
kleine handliche Büchlein mit den spre-

chenden Titeln: „Von der Seelenzucht",
„Vom Seelenwege", „Vom Seelenfegeu",
„Vom Seelenbrot' (zusammen in einer

Scheide Mk. IM: die Heftchen nachein-
ander je 40, 30, 80 und 30 Pfg.) Frei-
bürg, Herdersche Verlagshandlung.

Mein-Nelli, „vom heil. Gott",
das Veilchen des allerheiligsten Sakra-
mentes. Frei nach dem Englischen be-

arbeitet von I'. Hildebrand Bihlmeier
<). 8. IT in Beuron. Zehnte und elfte
Auflage (40. bis 55. Tausend). Mit drei

Bildern, kl. 12° (XVI u. 96 S.) Frei-
bürg 1910, Herdersche Verlagshandlung.
Kart. 80 Pfg., geb. in Leinw. Mk. 1.40.

Der Tourist in der Schweiz und
Grenzgebieten. Reisetaschenbuch von

Iwan Tschudi. 35. Auflage. — Neu
bearbeitet von Dr. C. Täuber. Mit vielen

Karten, Gebirgsprofilen und Stadtplänen.
I. Band: Nordschweiz und Westschweiz.

(XI. u. 193 S.) Zürich 1910, Verlag:
Art. Institut Orell Füßli.

Frobenius, Bogelfchankartc der
Schweiz. Farbendruck, Format 48X70
cm gefalzt in Leinenumschlag oder un-
gefalzt in Rollenpackung. Blatt 1 und
2 je Fr. 2.50. Verlag Frobenius A. G.,
Basel.

Frobenius, Exkursions- und Vogel-
schaukarte für den Schweizerischen Na-
tionalpark. Vierfarbig Format 38/53 cm,
in Umschlag gefalzt Fr. 1.50. Basel

1916, Verlag Frobenius A. G., Basel

Wegweiser zur Berufswahl für
Knaben und Mädchen. Auf Grund einer

Marienlieder
für Kinder-Maiengesank

Sehr melodiös und volkstümlich
gehalten, enthält

G a s; m a n n s Jungkirchenchor.
Soeben erschienen:

I. Peter, Mai-Andacht, enthält 7

Muttergottes- und 2 deutsche Predigt-
lieber. Ansichtssendungen bereitwilligst.
R. Jans, Verwalter des Schweiz.

Kirchenmus. Depot, Ballwil.

„Aus der Zeichenstunde"
Durchgeführter Lehrgang in 4 Heften für

die Volksschule, von Ernst Sidler, Lehrer.
Von der Erziehungsdirektivn des KtS.

Bern zur Anschaffung einpfohlen.
Zu beziehen durch alle Buchhandlungen!

Bestellungen direkt vom Verlag,
mit Bezugnahme auf die „Schweizer-Schule",

I v »/« extra Rabatt.
Brutto: Heft I: Fr. 3.—; Heft III: Fr. 4.—

Heft II: Fr. 8.60; Heft IV: Fr. 4.60
Alle 4 Hefte zusammen 5r. 13.

Ernst Sidler, Lehrer,

Berlag, Wolfhausen, Zürich

^ Niinâer à Hiâme, àslvvil °

^ Làlmôbellàik — -- —
g ll)xikni«eli«8 Keliulmodilini
g Hclnildünli«, 8cliultaf«ln

Aàlienîmal-rinriclirnnFeii

A

S
Dell, Katalog verlangen!

Uni'Nì0làlN8

kauten I.olirerseliakt, 8e>iul- o. lì ii't'Iis»-
kebörüen am vorteljtiaktesteu im bestbe-
kannten solinsiserisoken Spesi'ai/îanse /u»'
//a?'»lon»i<!«s unà /KVttio»

L. 5c!imiàann. Lasel
8ocinstrasse kio. 27. Isleptmn 741.

Ititte Kataloge su verlangen!



128

Lehrer-Stellvertreter gesucht.

Die Schulpflege Dottikon, Aargau,
sucht für den im Militärdienst sich be-

sindenden Herrn Oberlehrer einen Stell-
Vertreter für die Oberschule, 6., 7,, 8,

Klasse. Gehalt nach Übereinkunft. An-
Meldungen sind umgehend zu richten an
den Präsidenten der Schulpflege: Herrn
Notar Schmidli.

Kommissionsvorlage herausgegeben von
der Erziehungsdirektion des Kantons
Zürich. Obligatorisches Lehrmittel. 46

Seiten. Zürich 1916. Zu beziehen beim
kantonalen Lehrmittelverlage.

Statistische Mitteilungen betref-
send den Kanton Zürich. Heft 122.

Herausgegeben vom kantonalen statisti-
schen Bureau, 58 Seit. Winterthur 1915.

Xsntonssàle 8t. Lallen.
Vffene l.à8tel!e.

Ks wird biomit eine Kauptlebrerstsllo an der Kantons-
seliule 8t. (lallen kür veutseb, (leselnebte und Katoin an un-
tervn Klassen /1eàc7x) /.ne Ilowsrbung ausgs-
sebrieben.

Antritt der 8tolle Nontax, den .86. ^pril.
ver àt'angsgsbalt ist bei der ptliebtigsn l^abl von 25

Woebenstunden im lllinimum ank Kr. 4666 angesetzt, mit
salirlidier Krböbung um Kr. 166 bis ant das lilaximum von
Kr. 6666. Ks liann auol» ein Imberer ^ni'angsgelialt bewilligt
und der auf einer anderen 8elmle im Kanton oder ank glsieber
8elmlstul6 in anderen Kantonen geleistete 8elmldienst xur
Hälkte angereelmst werden.

Den Kebrern der Kantonssebuls ist (lelegenbeit geboten,
sieb gegen ein entsprscbsndes Kintrittsgeld in den Verband
der Alters-, Witwen- und Waisenbasse der Vnstalt aulnebmen
?.u lassen. Kension eines Kelirers bis Kr. 8756 sabrlioli (bei
65 dabren). Kntspreebende Witwen- und Waisenrente, lke-
werber wollen sieli unter IZeilage eines eurrieulum vitae und
von Ausweisen über ibre Ausbildung und alltäliige bisberige
KelirtätigKeit ärs Tdebruar bei der untsr?eiebnetsn /4mts-
stelle anmelden.

8t. Lallen, den 12. Ksbruar 1917.

vas Lr^ietiungsdepartement.

8eblllkkà Fàl!l
^ «vlittnv ^leivInnàsiAe 8olirikt

« mit âvm l-ünen sckrsibsll.
A ?rei» per vro»« Xr. 9 : in (ement^'r. I.3ö, Xr. 10: eckt vvrnilkert 3.—.
HZ â ^

Perwendet die ideale

amerikanische
Buchführung

von
z Niedermann, a. Lehrer,
widnau (St. Gallen).

Kaufni. erprobt, prima
Referenzen.

Mvrn!
Das Institut Varna-

niosa/ in tllre.v <Waatt>

ruf vcir. — 201491>

Einen Dienjì für
unfero Sarize

tun Sie, wenn Sie
für Ihre Korrespon-

denzen Postkarten
mit Reklame-Text

auf unser Blatt ver-
wenden. Solche Kar-
ten à 5 Rp. sind er-

hältlich von der
Geschäftsstelle der

.Schweizer-Schule".

Braken stellen Iliuen liasteulas 2ur Verküxuux
l/V. t.L0 kiaobsolger wk. «emu/mu voss I.eipÄg-Klsgwik

Druckarbeiten
aller Art billigst bei

Höerke H Httckenbach

i« Kinfiedel«.

Wer macht den In-
seratenteil?

Die Leser.
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